
 

 
 

Aufnahme in das 
Judo Top-Team BaWü 

 

 
Jeder Kaderathlet will Bestleistungen erbringen. Hierzu verpflichtet er sich 
nachstehenden Verhaltenskodex während seines Aufenthalts im Judo Top-Team BaWü 
zu respektieren. 
 

1. Der Athlet bemüht sich um tadelloses Trainings-, Lern- und Sozialverhalten, 
sowohl in sportlicher als auch in schulischer und persönlicher Hinsicht. Er übt als 
junger Sportler eine Vorbildfunktion aus und übernimmt Eigenverantwortung. 

 
2. Er sieht sich auch im außersportlichen Bereich als Vorbild für Nachwuchssportler 

und Sportler und verhält sich dementsprechend. 
 

3. Der Athlet soll die Freizeit zur Erholung und Regeneration nutzen. Dazu gehört, 
dass er ausreichend schläft, sich sportgerecht ernährt und auf seine Gesundheit 
achtet. 

 
4. Der Athlet begegnet seinen Lehrpersonen, Trainern, und Teammitgliedern sowie 

den gegnerischen Judoka, Paten, Kampfrichtern, Funktionären und Zuschauern 
stets mit Respekt und Anstand. Er handelt so, wie er selbst behandelt werden 
möchte. 

 
5. Der Athlet hält sich an die Anweisungen seiner Trainer und Betreuer und 

respektiert ihre Entscheidungen. Er setzt sich hohe Ziele im Sport und strebt mit 
Ehrgeiz und Fleiß im Training und Wettkampf gute Leistungen an. Er erscheint 
pünktlich zum Training und zu den Wettkämpfen. Bei Verhinderung informiert er 
seine Trainer und die für ihn zuständigen Funktionäre rechtzeitig unter Angabe 
der Gründe. Er ist mitverantwortlich für die Ordnung in allen Trainingsstätten und 
Unterkünften, die während der Maßnahmen benutzt werden und geht sorgfältig 
und verantwortungsbewusst mit dem zur Verfügung stehenden Material um. 

 
6. Der Athlet verpflichtet sich, von Suchtmitteln (insbesondere Tabak und Drogen) 

Abstand zu halten. Er verpflichtet sich keine verbotenen leistungssteigernden 
Mittel zu benutzen. 

 
7. Der Athlet äußert Kritik gegenüber Trainer und Funktionären nur direkt und 

konstruktiv. 
 

8. Der Athlet ist dauernd bemüht, durch sein korrektes Verhalten das Engagement 
seiner Förderer Paten zu rechtfertigen, welche für sein sportliches 
Weiterkommen hohe finanzielle Beiträge leisten. 

 
9. Der Athlet ist sich bewusst, dass ein ihm anzulastendes unkorrektes Verhalten 

zum Ausschluss aus dem Judo Top-Team BaWü führen kann. 



 

 
 
 

10. Der Athlet verpflichtet sich im eigenen Interesse und im Interesse der Paten und 
Förderer regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben (Bsp.: Facebook, 
Instagramm). 
 

11. Der Athlet verpflichtet sich in regelmäßigem Kontakt zu seinen Förderern/Paten 
zu stehen und diese über Aktuelles zu informieren. 
 

12. Der Athlet verpflichtet sich eigenständig ernsthaft auf Patensuche zu begeben. 
Hierbei unterstützt der BJV und WJV selbstverständlich gerne mit Konzepten, 
Anschreiben etc. 

 
 
 
 
 
 
 

Name, Vorname 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum: 
 
 
 
 
 
 

Unterschrift Kaderathlet          
 

 

 

 
Der Verhaltenskodex ist geschlechtsneutral zu verstehen. 

Athletenerklärung: 
Ich habe die Punkte des Verhaltenkodex 
verstanden und halte mich an diese. 


